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See the notice on TED website

499390-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni – 
Straßenbahnneubaustrecke Elisabeth Aue - Generalplanungsleistung Lph 2-5
OJ S 137/2026 20/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
Email: Einkauf.4@bvg.de
Attività tal-entità kontraenti: Servizzi ferrovjarji urbani, tat-tramm, tat-trolleybus jew tax-
xarabank

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Straßenbahnneubaustrecke Elisabeth Aue - Generalplanungsleistung Lph 2-5
Deskrizzjoni: Straßenbahnneubaustrecke Elisabeth Aue - Generalplanungsleistung Lph 2-5
Identifikatur tal-proċedura: ae8720a5-68c3-429c-9230-18d206dea97a
Identifikatur intern: FEM4-0298-2026
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10179
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: 1. Der Auftraggeber (nachfolgend auch AG genannt) ist nach §100 
Abs. 1 Nr. 1 GWB Sektorenauftraggeber und unterliegt dem GWB und der SektVO sowie dem 
Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG). Den Unterlagen zur Veröffentlichung 
liegt eine Datei mit den Verfahrensbedingungen zum vorliegenden Vergabeverfahren (A-
2_Verfahrensbedingungen) bei. Die dort enthaltenen Informationen beschreiben das 
Verfahren und die Besonderheiten, die zu beachten sind. 2. Durch diese Bekanntmachung 
wird der Teilnahmewettbewerb (TNW) begonnen, in dem sich die interessierten Unternehmen 
mit den in dieser Bekanntmachung angegebenen Angaben, Erklärungen u. Nachweisen um 
die Aufforderung zur Angebotsabgabe bewerben. Erst eine erfolgreiche Bewerbung mit 

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/499390-2026
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positiver Eignungsprüfung u. - bewertung durch den AG führt zur Aufforderung zur 
Angebotsabgabe. Die Eignungskriterien sind dem Teilnahmeantrag zu entnehmen. 3. Der AG 
weist darauf hin, dass allein der Inhalt, der im Supplement zum Amtsblatt der EU 
veröffentlichten Bekanntmachung maßgeblich ist, wenn die Bekanntmachung zusätzlich in 
weiteren Bekanntmachungsmedien veröffentlicht, wird und der Bekanntmachungstext dort 
nicht vollständig, unrichtig oder verändert wiedergegeben wird. 4. Der Großteil der Unterlagen 
zu diesem Vergabeverfahren sind direkt, kostenfrei und ausschließlich per Download unter 
dem nachfolgend angegebenen Link (siehe "Auftragsunterlagen" unter der URL 

 nachfolgend "Vergabeplattform" genannt) abrufbar. Auch https://vergabekooperation.berlin,
alle weiteren Informationen wie Änderungen der Vergabeunterlagen oder sonstige 
verfahrensrelevante Informationen werden ebenfalls unter vorgenanntem Link zum Download 
zur Verfügung gestellt. Interessierten Unternehmen wird empfohlen, sich auf der 
Vergabeplattform unter der vorliegenden Vergabe zu registrieren, damit sie über Änderungen 
des Vergabeverfahrens benachrichtigt werden. Ohne entsprechende Registrierung erfolgt 
keine Benachrichtigung. Ein Teil der aktuellen Vergabeunterlagen zu der ausgeschriebenen 
Leistung, nämlich eine detaillierte Leistungsbeschreibung inkl. Anlagen und das Muster 
Baukombipolice sind vertraulich. Diese erhalten nur diejenigen Bieter, die eine 
unterschriebene Vertraulichkeitserklärung über die Nachrichtenfunktion im Vergabemanager 
AI eingereicht haben. 5. Bewerber- und Bieterfragen sind ausschließlich als Nachrichten über 
die Vergabeplattform (unter vorgenanntem Link) einzureichen (nicht per E-Mail). 6. Auskünfte 
werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, die mind. 8 Kalendertage vor der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zum Eingang der Teilnahmeanträge bzw. bis zum 
02.10.2026 bezüglich der Aufforderung zur Angebotsabgabe genannten Angebotsfrist an die 
bezeichnete Stelle (Beschaffer) unter Nutzung der Funktionalität der Vergabeplattform 
eingegangen sind. Mündliche Anfragen und Anfragen per E-Mail, Fax oder Post werden nicht 
beantwortet. Der AG behält sich vor, verspätete Fragen nicht zu beantworten. 7. Der AG wird 
etwaige Änderungen, zusätzliche Informationen (auch die Formulare) u. Beantwortung von 
Fragen von Bewerbern/Bietern zum TNW/Angebot sowie sonstige Klarstellungen, die das 
Vergabeverfahren betreffen, auf der Vergabeplattform veröffentlichen. 8. Die Bewerber 
müssen, soweit nicht im Einzelfall auf dem betreffenden Formular explizit abweichend 
geregelt, die vom AG zur Verfügung gestellten Formulare verwenden, ausfüllen und durch die 
geforderten Angaben, Erklärungen abgeben und Nachweise ergänzen. Ein Verweis auf 
frühere Bewerbungen/ Angebote ist nicht ausreichend. 9. Sofern ein Teilnahmeantrag durch 
eine Bewerbergemeinschaft erfolgt, ist mit dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern 
der Bewerbergemeinschaft ausgefüllte Erklärung "Bewerber-/ Bietergemeinschaftserklärung" 
einzureichen, aus der sich die gesamtschuldnerische Haftung (Rechtsform) der 
Bewerbergemeinschaft im Zuschlagsfall, die Namen sämtlicher Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft, ein bevollmächtigter Vertreter und die Absicht, sich im Zuschlagsfall 
zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschließen, ergibt. 10. Bewerber
/Bewerbergemeinschaften dürfen nur einen Teilnahmeantrag und ein Angebot einreichen. 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft dürfen zudem nicht zugleich als Einzelbewerber oder 
als Mitglied einer anderen Bewerbergemeinschaft am Verfahren teilnehmen. 11. Die unter 
"Bedingungen für die Einreichung eines Angebotes /Ausschlussgründe und Eignungskriterien" 
benannten Unterlagen sind bei Vorliegen einer Bewerbergemeinschaft von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft (nachfolgend auch "BewGe") in einem gesonderten Formular 
"Eigenerklärung zur Eignung EU" vorzulegen. 12. Bewerbergemeinschaften haben darüber 
hinaus eine Erklärung folgenden Inhalts abzugeben: Sämtliche Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft haben zu erklären, dass die Bildung der Bewerbergemeinschaft keinen 
Verstoß gegen § 1 GWB darstellt. Darüber hinaus ist von jedem Mitglied der BewGe zu 
erklären, inwiefern für das jeweilige beteiligte Unternehmen wirtschaftlich zweckmäßige und 

https://vergabekooperation.berlin
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kaufmännische Gründe vorliegen, sich nicht allein um die Auftragsvergabe zu bewerben. Der 
AG stellt hierzu ein Formblatt "Bewerber-/ Bietergemeinschaften" zur Verfügung. Es kann auf 
Anlagen verwiesen werden. 13. Mit der Benennung der Referenzen stimmt der Bewerber/ die 
Bewerbergemeinschaft der Kontaktaufnahme durch den AG zu den jeweiligen 
Referenzgebern zu. 14. Wenn sich ein Bewerber oder ein Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft für die Eignung auf die Fähigkeiten eines anderen Unternehmens 
stützen möchte (eines Nachunternehmers, eines Dritten oder eines verbundenen 
'Verpflichtungserklärung Eignungsleihe' - insoweit auf dessen Leistungsfähigkeit Bezug 
genommen wird. Hierin muss das eignungsleihgebende Unternehmen auch erklären, dass es 
dem Bewerber im Auftragsfalle die entsprechenden Kapazitäten und ggf. die betreffenden 
Fähigkeiten höchstpersönlich tatsächlich zur Verfügung stellt. 15. Bei einer Bezugnahme auf 
Kapazitäten eines anderen (eignungsleihgebenden) Unternehmens im Hinblick auf die 
wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfähigkeit ist durch dieses zusätzlich zu bestätigen, 
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam für die Auftragsdurchführung 
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. 16. Beabsichtigt der Bewerber, im 
Hinblick auf vorzulegende Nachweise/Angaben/Erklärungen für die erforderliche berufliche 
Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- oder Befähigungsnachweise oder die einschlägige 
berufliche Erfahrung (Referenzen) die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu 
nehmen, so ist durch dieses zu bestätigen, dass es die Leistungen als Unterauftragnehmer im 
Auftragsfall erbringen wird, für die diese Kapazitäten benötigt werden. 17. Sofern zur 
Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen Unterauftragnehmer /Nachunternehmer 
vorgesehen sind, ist das Formblatt "Unterauftrag-/ Nachunternehmerleistung" einzureichen. 
18. Der Teilnahmeantrag muss fristgemäß, also vor Ablauf der Teilnahmefrist (s. Angaben zur 
Einreichung) über die Vergabeplattform in Textform eingereicht werden. 19. Folgende 
Unterlagen sind mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: a) siehe Teilnahmeantrag, b) 
Vertraulichkeitserklärung, c) Auftragsverarbeitungsvereinbarung, d) Eigenerklärung 
Umsetzubg Art. 5k . 20. Die BVG wird den Bieterkreis zur Angebotspräsentation mit 
anschließendem Verhandlungsgespräch einladen. Die Verhandlungsgespräche finden im 
September 2026 statt. Nach Abschluss der Verhandlungen werden die verbliebenen Bieter 
aufgefordert, ihre überarbeiteten Angebote abzugeben. 21. Der AG weist darauf hin, dass bei 
Widersprüchen im Angebot allein der Inhalt im AI-Leistungsverzeichnis maßgeblich ist. 22. Der 
AG behält sich vor, im Rahmen der Verhandlungen über alle Inhalte, insbesondere auch der 
Leistungsbeschreibung sowie des Vertragsentwurfs zu verhandeln. Verhandlungswünsche 
müssen mit dem Erstangebot eingereicht werden. Nach Abschluss der Verhandlungen werden 
den Bietern mögliche Änderungen mitgeteilt und diese aufgefordert überarbeitete verbindliche 
Angebote abzugeben. 23. Datenschutz: Der Bewerber/Bieter hat die Bestimmungen der 
Datenschutz-Grundverordnung, des Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender 
Gesetze zum Schutz personenbezogener Daten einzuhalten. Für die Übermittlung 
personenbezogener Daten an den AG trägt der Bewerber/Bieter die datenschutzrechtliche 
Verantwortung und hat entsprechend der Rechtmäßigkeit sicherzustellen (z. B. durch 
Konzernunternehmens (sogenannte Eignungsleihe)), dann müssen für dieses 
eignungsleihgebende Unternehmen zusätzlich folgende Unterlagen eingereicht werden: 
Einholung von Einwilligungen bei Angaben natürlicher Personen).
Bażi legali: 
Direttiva 2014/25/UE
sektvo -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
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Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Weitere Ausschlussgründe: Es gelten 
die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB. Unternehmen müssen das 
Nichtvorliegen der Ausschlussgründe durch Eigenerklärung (Formular: "Eigenerklärung zur 
Eignung EU") nachweisen. Die nachstehenden Angaben/Erklärungen/Nachweise sind von den 
Bewerbern (der Begriff Bewerber wird als Synonym auch für Bewerbergemeinschaften 
verwendet) bzw. von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft sowie von allen für die 
Leistungserbringung vorgesehenen Nachunternehmern (NU)/Unterauftragnehmern und 
eignungsleihgebenden Unternehmen vorzulegen. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen
/Angebote ist nicht ausreichend. Ausländischen Bewerbern wird die Vorlage vergleichbarer 
Nachweise gestattet. Soweit Eigenerklärungen verlangt werden, hat der Bewerber auf 
Verlangen weitere Nachweise vorzulegen. 1. Bezeichnung des Bewerberunternehmens mit 
Firmennamen und Anschrift. 2. Eigenerklärung dazu, dass keiner der in §§ 123, 124 GWB in 
der aktuellen Fassung aufgelisteten Ausschlussgründe vorliegt. 3. Eigenerklärung, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss gemäß § 21 Abs. 1 AEntG nicht vorliegen. 4. 
Eigenerklärung, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss gemäß § 98c AufenthG nicht 
vorliegen, 5. Eigenerklärung, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss gemäß § 21 
Abs. 1 SchwarzArbG nicht vorliegen. 6. Eigenerklärung, dass die Voraussetzungen für einen 
Ausschluss gemäß § 19 Abs. 1 MiloG nicht vorliegen. 7. Eigenerklärung, dass die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss gemäß § 22 LkSG nicht vorliegen 8. Eigenerklärung, 
dass keine Eintragung im Wettbewerbsregister gemäß Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) 
vorliegt. 9. Erklärung zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 10. Erklärung zum 
Unternehmen (gem. §10a SektVO in Verbindung mit Artikel 1 Absatz 2, Artikel 2 Nr. 4 der 
Durchführungsverordnung (EU) 2019/1780). 11. Erklärung zur Höhe der Versicherung. 
Hinweise: Für die zuvor genannten Angaben ist, sofern und soweit nicht im Einzelfall auf dem 
betreffenden Formblatt ausdrücklich anders mitgeteilt, das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung EU" zu verwenden und mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 12. Eigenerklärung 
zur Umsetzung der EU- Sanktionsmaßnahmen gegen Russland. Hierfür ist das entsprechende 
Formblatt ("Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k") zu verwenden und mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen. 13. Auf Anforderung des AG: Eigenerklärung, ob und auf 
welche Art der Bieter wirtschaftlich oder rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. 
Siehe insoweit auch nachfolgend "Bedingungen für die Einreichung eines Angebots / 
Eignungskriterien".

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Straßenbahnneubaustrecke Elisabeth Aue - Generalplanungsleistung Lph 2-5
Deskrizzjoni: Generalplanungsleistung Lph 2-5 (Lph 3-5 optional)
Identifikatur intern: LOT-0000

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10179
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Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 04/01/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 01/12/2031

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Mit dem Teilnahmeantrag
/Angebot ist klar anzugeben, welche Teile Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse enthalten. 
Diese Teile sind bitte deutlich zu kennzeichnen und zu begründen, warum sie als vertraulich 
behandelt werden müssen. Bewerber/Bieter, die ihren Sitz in einem Drittstaat haben, also 
einem Land, das kein Mitglied der Europäischen Union ist und mit dem die Europäische Union 
keine internationale Übereinkunft zum gegenseitigen Zugang zum öffentlichen 
Beschaffungsmarkt geschlossen hat, haben keinen Anspruch auf Einhaltung der 
Vergabegrundsätze wie insbesondere Transparenz und Gleichbehandlung, und auf Einhaltung 
von die Vergabegrundsätze konkretisierenden Regelungen. Insbesondere werden sie nicht 
nach § 134 GWB benachrichtigt. Auf die Regelungen des § 55 SektVO wird hingewiesen. Der 
AG behält sich vor, bei Lieferaufträgen Angebote gem. § 55 Abs. 1 SektVO zurückzuweisen, 
bei denen der Warenanteil zu mehr als 50 % des Gesamtwerts aus Ländern stammt, die nicht 
Vertragsparteien des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftraum sind und mit denen 
auch keine Vereinbarungen über gegenseitigen Marktzugang besteht (sog. "Drittstaaten"). Der 
AG behält sich vor, zu diesem Zweck und zur Einhaltung seiner Pflicht nach § 55 Abs. 2 
SektVO die Herkunft der Waren entsprechend abzufragen.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Referenzi fuq xogħlijiet speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mindestanforderungen bzgl. Leistungsinhalt, Baukosten 
und Aktualität: Planungsverantwortung/Generalplaner LPH 2 bis LPH 5 mit der jeweils 
angegebenen Mindestprojektgröße (Investitionskosten) und den angegebenen Teilleistungen: 
1. Es sind 2 Referenzen für innerstädtische Straßenbahn- Neubauprojekte (keine 
Instandsetzungsmaßnahmen) vorzuweisen, die als Schienenverkehrsanlage in die HOAI 
2021, Anlage 13 in § 47 - Leistungsbild Verkehrsanlagen - eingeordnet sind. 2. In beiden 
Referenzprojekten muss seit 2016 mindestens die Entwurfsplanung, in einem mindestens die 
Genehmigungsplanung inkl. Planfeststellungsbeschluss erfolgreich abgeschlossen worden 
sein (Abnahme durch den jeweiligen AG). 3. Mindestens eine Referenz muss 
Gesamtbaukosten von 10,0 Mio. EUR aufweisen (bezogen auf Kostengruppen 300 und 400). 
Nachweis der BIM-Planungsverantwortung (Nachweis der Kompetenz des Unternehmens): 
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Bezüglich LPH 2 bis LPH 5 Planungsverantwortung/Generalplaner unter Anwendung der BIM-
Methode in der Planung LPH 2 bis LPH 5 für mindestens ein innerstädtisches 
Infrastrukturprojekt mit einem Gesamtprojektvolumen von mind. 20 Mio. Euro in den letzten 5 
Jahren begonnen und durch Bestätigung des jeweiligen Auftraggebers nachgewiesen werden. 
Der Nachweis ist erforderlich, um die fachliche Eignung in Bezug auf die ganzheitliche 
Anwendung über den gesamten Planungsprozess (inkl. LPH 5) der BIM-Methode 
nachzuweisen. Durch den Bieter sind im Zuge der Referenz die im Projekt umgesetzten 
Anwendungsfälle sowie die eingesetzten Softwarelösungen (idealerweise durch Hinzufügen 
der entsprechenden Abschnitte aus den AIA und dem BAP des Referenzprojektes) auf 
mindestens zwei Seiten zu beschreiben. Die Referenzen sind durch den Auftraggeber zu 
bestätigen. Aus diesen müssen die zuvor aufgeführten Leistungen nachgewiesen werden. Die 
geforderten BIM Anwendungsfälle können auch durch mehrere Referenzprojekte 
nachgewiesen werden, sofern diese Referenzprojekte den sonstigen Anforderungen 
entsprechen.

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mindestanforderungen an das Personal (Nachweis der 
Kompetenz des Unternehmens): BIM-Gesamtkoordinator Berufserfahrung in LPH 2 und 3 mit 
einem Gesamtprojektvolumen von min. 10 Mio. Euro mit zwei Einzelreferenzen. BIM-
Gesamtkoordinator Berufserfahrung in LPH 5 mit einem Gesamtprojektvolumen von min. 10 
Mio. Euro mit zwei Einzelreferenzen.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Leistungskonzept BIM
Deskrizzjoni: schriftlichen Leistungskonzepts mit BIM auf Grundlage des Vor-BAP
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 20
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Bieterpräsentation
Deskrizzjoni: Bieterpräsentation
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 70

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://vergabekooperation.berlin/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e9302c76b-
3abcd5f9d1143cc2

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 02/09/2026

https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e9302c76b-3abcd5f9d1143cc2
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e9302c76b-3abcd5f9d1143cc2
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e9302c76b-3abcd5f9d1143cc2
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Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Permessa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://vergabekooperation.berlin
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 18/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der AG behält sich nach § 51 Abs. 2 SektVO unter Einhaltung der 
Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bewerber aufzufordern, 
fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen oder sonstige 
Nachweise nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren. Der Auftraggeber wird 
anschließend die vollständigen und fristgerecht eingegangenen Unterlagen inhaltlich prüfen. 
Die Nichterfüllung der Mindeststandards führt in jedem Fall zum Ausschluss.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Der AN hat gem. Frauenförderverordnung 
während des Auftrags Maßnahmen zur Frauenförderung durchzuführen oder einzuleiten. 
Hierzu hat der Bieter mit der Angebotsabgabe eine Erklärung zur Frauenförderung i. S. d. 
Frauenförderverordnung abzugeben. Der AG stellt hierzu ein Formular "Frauenförderbogen" 
zur Verfügung. Darüber hinaus hat der AN die Vorgaben nach dem BerlAVG einzuhalten, 
insbesondere einen für den Auftrag eingesetzten Arbeitnehmer*innen während der 
Ausführung dieses Auftrags den vergaberechtlichen Mindestlohn des Landes Berlin und/oder 
tarifvertraglichen Entgelte zu zahlen. Der AN hat die im Supplier Code of Conduct 
niedergelegten menschenrechtsbezogenen und umweltbezogenen Erwartungen bei der 
Ausführung des vertragsgegenständlichen Auftrags einzuhalten und diese Erwartungen 
entsprechend entlang der Lieferkette des vertragsgegenständlichen Auftrags angemessen zu 
adressieren.
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Forma legali li għandha tittieħed minn grupp ta’ offerenti li jingħata kuntratt: 
gesamtschuldnerisch haftend
Arranġament finanzjarju: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Landes Berlin
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: § 160 GWB (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
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Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Berliner 
Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich 
Einkauf/ Materialwirtschaft

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-7001
Isem uffiċjali: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:11-2000016000-38
Indirizz postali: Holzmarktstraße 15-17
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10179
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: Einkauf.4@bvg.de
Telefown: 01512766 7330
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-7004
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Landes Berlin
Numru tar-reġistrazzjoni: 11-1300000V00-74
Indirizz postali: Martin- Luther- Str. 105
Belt: Berlin
Kodiċi postali: 10825
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefown: +49 30-9013-8316
Fax: +49 30-9013-7613
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

mailto:Einkauf.4@bvg.de
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8.1.  ORG-7005
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: ddea18a1-16eb-4c5c-93d0-3739c0bfb450  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 17
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 17/07/2026 13:18:14 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 499390-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 137/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 20/07/2026
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